
 

 

 

 

Untersuchung der Approximationsgenauigkeit bei der B-Spline-

Flächenrückführung aus 3D Punktewolken 

 

 

Zur präzisen Messung von 3D-Oberflächen werden unter anderem photogrammetri-

sche Stereo-Kamerasysteme mit Musterprojektion verwendet. Sie erreichen im Ver-

gleich zu Laser-Scanning-Systemen höhere Genauigkeiten und erlauben eine echte 

flächenhafte Messung. Am Lehrstuhl Technische Informatik wird ein System entwi-

ckelt, das anhand der resultierenden geordneten 3D-Punktewolke Oberflächendefek-

te erkennt. 

Als Zwischenschritt ist die Flächenrückführung der Punkte in eine parametrische 

Darstellung (z.B. NURBS- oder Tensor-Produkt-B-Splines) sinnvoll, wie sie im CAD 

beim Reverse Engineering verwendet wird. Dabei gibt es zwei grundlegende Heran-

gehensweisen: Die simultane quadratische Fehlerminimierung über die gesamte Flä-

che sowie der "Lofting" bzw. "Skinning"-Ansatz, bei der eine Zwischenapproximation 

mit Hilfskurven stattfindet. Hierzu wurden bereits verschiedene Verfahren in 

MATLAB implementiert. 

Aufgabe des Studenten ist es, die vorhandenen Algorithmen zur Flächenrückführung 

bei Anwendung auf reale 3D-Punktewolken zu untersuchen. Dabei sollen vor allem 

die möglichen erreichbaren Approximationsgenauigkeiten der verschiedenen Ansät-

ze ermittelt werden und typische Fehler bei der Punktapproximation realer Daten 

beobachtet werden. 
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